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Vielen Dank, dass Sie sich für das APERA INSTRUMENTS EC60 Premium Leitfähigkeitsmessgerät 
entschieden haben. Bitte lesen Sie vor der Verwendung des Geräts diese Bedienungsanleitung 
sorgfältig durch und befolgen Sie alle Anweisungen. 
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1. Einlegen der Batterien 

Setzen Sie die Batterien gemäß den folgenden Schritten ein. *Bitte beachten Sie die 

Richtung der Batterien: Der PLUSPOL (“+“) von ALLEN Batterien muss NACH OBEN 

zeigen! (Falsches Einsetzen der Batterien führt zu Schäden am Messgerät)   

 

 

 

 

 

 

 

 

 ① Nehmen Sie die Verschlusskappe ab. ② Schieben Sie den Batteriedeckel in Pfeilrichtung. ③ Öffnen Sie den Batteriedeckel. ④ Legen Sie die Batterien ein (ALLE PLUSPOLE NACH OBEN) (siehe Abbildung). ⑤ Schließen Sie den Batteriedeckel. ⑥ Schieben Sie den Batteriedeckel in Pfeilrichtung, bis er einrastet. ⑦ Setzen Sie die Verschlusskappe auf. Achten Sie darauf, dass die Verschlusskappe 

fest verschlossen ist, da andernfalls die Wasserdichtigkeit des Messgerätes nicht 

gewährleistet werden kann. 

 

+ + 

+ + 

- - 

- - 
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2. Lieferumfang 

 
 

3. Tastenfunktionen 

 
Kurz drücken: < 2 Sekunden 
Lang drücken: > 2 Sekunden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

1. Kurzes Drücken zum Ein- und langes Drücken zum 
Ausschalten des Gerätes. 

2. Wenn ausgeschaltet lange drücken, um die 
Parametereinstellung zu wechseln. 

3. Im Messmodus kurz drücken, um die 
Hintergrundbeleuchtung zu aktivieren. 

 

1. Im Messmodus kurz drücken, um zwischen 
Messparametern zu wechseln COND → TDS → SAL 

2. In Parametereinstellungen kurz drücken, um 
Parameter zu ändern (unidirektional). 

 

1. Langes Drücken, um in den Kalibrierungsmodus zu 

gelangen. 

2. Im Kalibrierungsmodus kurz drücken, um 

Kalibrierung zu bestätigen. 

3. Wenn der Messwert gesperrt ist, kurz drücken, um 

zu entsperren 
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4. Kalibrierung 

4.1. Schalten Sie das Gerät mit  ein. Spülen Sie die Elektrode in destilliertem Wasser und 

trocknen Sie sie ab. 

4.2. Befüllen Sie die beiden Kalibrierflaschen je zur Hälfte mit der jeweiligen Kalibrierlösung 

1413μS/cm und 12,88 mS/cm. 

4.3. Halten Sie  gedrückt, um den Kalibrierungsmodus zu starten. (Mit  wechseln Sie 

wieder in den Messmodus, falls Sie die Kalibrierung abbrechen möchten.) 

4.4. Tauchen Sie die Elektrode in die 1413 µS Kalibrierlösung, rühren ein wenig in der Lösung, und 

halten das Gerät dann still. Wenn sich die Messung stabilisiert hat (  erscheint) drücken 

Sie , um die Kalibrierung der 1. Punktes durchzuführen.  erscheint nun links unten auf 

dem Bildschirm und das Gerät kehrt in den Messmodus zurück. 

4.5. Tauchen Sie die Elektrode nun in die 12,88 mS/cm Lösung. Sollte das Gerät den Wert korrekt 

anzeigen ist keine weitere Kalibrierung nötig. Weicht der Wert ab, wiederholen Sie die Schritte 

4.1 bis 4.4, um die Kalibrierung des 2. Punktes durchzuführen. In diesem Fall erscheint  

nach der erfolgreichen Kalibrierung. 

4.6. Wenn Sie Leitfähigkeiten kleiner als 100 µS/cm messen wollen, empfehlen wir mit einer 84 

µS/cm Lösung (separat erhältlich) den 3. Punkt zu kalibrieren. Dazu wiederholen Sie erneut 

die Schritte 4.1 bis 4.4.  wird nach einer Kalibrierung des 3. Punktes angezeigt. 

* 1000 µS/cm = 1 mS/cm 

* 1000ppm = 1ppt (Anteile pro Tausend) 

 

5. Messung der Leitfähigkeit 

Schalten Sie das Gerät mit  ein. Spülen Sie die Elektrode in destilliertem Wasser und trocknen 

Sie sie ab. Tauchen Sie die Elektrode in die Probenlösung ein, rühren ein wenig in der Lösung, und 

halten das Gerät dann still. Warten Sie, bis sich die Messung stabilisiert hat (  erscheint). Lesen 

Sie den Messwert ab, wenn  erscheint und auf dem Bildschirm stehen belibt. Mit  wechseln 

Sie zwischen Leitfähigkeit, TDS und Salzgehalt. 

▪ Hinweise 

a) Der Salzgehalt und der TDS-Wert werden mit Hilfe von Umrechnungsfaktoren über den 

Leitfähigkeitswert berechnet. Es muss deshalb nur die Kalibrierung für die Leitfähigkeit 

durchgeführt werden. 

b) Das Gerät kann mit 84μS/cm, 1413 μS/cm und 12,88 mS/cm Lösungen kalibriert werden. Je 

nach Bedarf können Sie dabei eine 1-, 2 oder 3-Punkt-Kalibrierung durchführen. Folgende 

Tabelle zeigt an, für welchen Messbereich welche Kalibrierung empfohlen wird. Für die 

meisten Anwendungen wird eine 1-Punkt-Kalibrierung bei 1413 μS/cm ausreichend sein. 
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5.1 Das Gerät wird bei der Herstellung bereits kalibriert. Im Allgemeinen kann das Messgerät 

deshalb sofort verwendet werden. Überprüfen Sie die Kalibrierlösungen. Sind die angezeigten 

Werte zu ungenau, führen Sie vor der Verwendung eine Kalibrierung durch. 

 

5.2 Um die Genauigkeit zu erhalten, sollten die Kalibrierlösungen nach 5 bis 10 Anwendungen 

ersetzt werden. Verschließen Sie die Fläschchen fest. Um eine Kontamination zu vermeiden, füllen 

Sie die verwendete Kalibrierlösung NICHT in die Flaschen zurück. 

 

5.3 Zur Temperaturkompensation: der Temperaturkompensationsfaktor ist standardmäßig auf 

2 %/°C eingestellt. Sie können den Faktor basierend auf Testlösungen und experimentellen Daten 

über den Parameter P3 anpassen. 

 

 

5.4 TDS und Leitfähigkeit sind linear zueinander und werden mit einem Faktor zwischen 0,4 und 1 

umgerechnet. Sie können diesen Umrechnungsfaktor basierend auf ihren Anforderungen über den 

Parameter P4 anpassen. Standardmäßig ist der Faktor auf 0,71 eingestellt. Salzgehalt und 

Leitfähigkeit sind ebenfalls linear zueinander. Sie werden über den Faktor 0,5 umgerechnet. Aus 

diesem Grund muss nur eine Kalibrierung der Leitfähigkeit durchgeführt werden. 

 

5.5 Umrechnungsbeispiel: Wird eine Leitfähigkeit von 1000 µS/cm gemessen, so beträgt der 

TDS-Wert 710 ppm (bei Umrechnungsfaktor 0,71) und der Salzgehalt 0,5 ppt. 

 

5.6 Anleitung zur Fehlerbehebung: 

Symbol Kalibrierlösung Messbereich 

 
84 μS/cm 0 ~ 100 μS/cm 

 
1413 μS/cm 100 ~ 2000 μS/cm 

 
12,88 mS/cm 2 ~ 20 mS/cm 

Lösung 
Temperaturausgleich 

[%/°C] 
Lösung 

Temperaturausgleich 
[%/°C] 

NaCl 2,12 %/°C 10% Salzsäure 1,32 %/°C 

5% NaOH 1,72 %/°C 5% Schwefelsäure 0,96 %/°C 

Verdünnte 
Ammoniaklösung 1,88 %/°C   
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6. Pflege der Elektrode 

Wenn Sie das Gerät nicht verwenden, füllen Sie die Elektrodenkappe mit etwas destilliertem Wasser 
oder Leitungswasser und lagern die Elektrode darin. Wenn die Elektrode verunreinigt ist, reinigen 
Sie sie mit einer weichen Bürste und Seifenwasser und spülen sie dann mit sauberem Wasser ab. 
Reiben Sie die schwarzen Pins nicht, da sonst die schwarze Platinbeschichtung beschädigt werden 
könnte. Je besser eine Elektrode gepflegt wird, desto länger bleibt ihre Genauigkeit erhalten. 
 

7.  Parametereinstellungen 

7.1 Parameterübersichten 

 

7.2 Parameter einstellen 

 Wenn das Gerät ausgeschaltet ist, halten Sie  etwa 2 Sekunden lang gedrückt, um in die 

Einstellungen zu wechseln. Mit  wechseln Sie zwischen den Parametern P1-P2-P3…P8. 

Durch Drücken von  wählen Sie den gewünschten Parameter aus, den Sie ändern möchten 

(Anzeige fängt an zu blinken). Mit  nehmen Sie Änderungen am ausgewählten Parameter 

vor, welche Sie mit  bestätigen. Halten Sie nun   etwa 2 Sekunden lang gedrückt, um in 

den Messmodus zurückzukehren 
 

7.3 Informationen zu den Parametern 
1. Automatische HOLD-Funktion (P1) 

Fehlermeldung Ursache Lösungen 

 
Falsche Kalibrierlösung 

1. Überprüfen Sie, ob die Kalibrierlösungen 
abgelaufen oder verunreinigt sind. 

2. Überprüfen Sie, ob die Elektrode beschädigt 
ist. 

 

 wurde gedrückt, bevor 

sich die Messung stabilisiert 
hat 

Warten Sie, bis  durchgehen auf dem 

Bildschirm zu sehen ist, bevor Sie  
drücken. 

Anzeige Parameter Einstellungswerte Werkseinstellung 

P1 Automatische HOLD Funktion Off - On Off 

P2 Hintergrundbeleuchtung Off – 1 - On 1 (1min auto off) 

P3 Temp. Kompensationskoeffizient 0,00 ~ 4,00% 2,00% 

P4 TDS Umrechnungsfaktor 0,40 ~ 1,00 0,71 

P5 Salzgehalt Einheit ppt – g/L ppt 

P6 Temperatureinheit ˚C - ˚F ˚C 

P7 Werkseinstellung wiederherstellen No – Yes No 
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Mit “On“ wird die auto. Messsperre aktiviert. Ist der Messwert für mindestens 10 Sekunden 
stabil, wird der Wert automatisch gesperrt und HOLD wird auf dem Bildschirm angezeigt. 

Zum Entsperren kurz auf  drücken. 

2. Hintergrundbeleuchtung (P2) 

“Off”-Hintergrundbeleuchtung ausschalten, “On”-Hintergrundbeleuchtung durchgehend 

einschalten, “1”-Hintergrundbeleuchtung für eine Minute einschalten. 

3. Werkseinstellung wiederherstellen (P7) 

Wählen Sie Yes", um alle Parameter auf ihre Werkseinstellung zurückzusetzen. Diese 

Funktion kann verwendet werden, wenn das Gerät bei der Kalibrierung oder Messung nicht 

ordnungsgemäß funktioniert. Kalibrieren Sie das Messgerät neu, nachdem es auf die 

Werkseinstellungen zurückgesetzt wurde. 

8. Technische Daten 

 

9. Symbole und Funktionen 

1. Kalibrierungspunkte Anzeige:   

2. Stabilisierte Messung:  

3. Ablesen Lock: HOLD Funktion für komfortables Ablesen 

4. Fehlermeldungen: [Er1], [Er2] : 

5. Niedriger Batteriestand:  

6. Farbe der Hintergrundbeleuchtung: Blau – Messmodus, Grün – Kalibrierungsmodus 

7. Autom. Ausschalten: das Gerät schaltet sich bei Nichtbenutzung nach 8 Minuten aus. 

 

10. Austausch der Elektrode 

Schrauben Sie den Elektrodenring ab, nehmen die Elektrode ab, und stecken die Ersatzelektrode 
ein. Achten Sie beim Einstecken auf die Ausrichtung der Elektrode. Schrauben Sie nun den 
Elektrodenring fest. Die mit dem EC60 kompatiblen Ersatzelektroden sind: 

• EC60-E Leitfähigkeitselektrode 

 Messbereich 0 ~ 200,0 µS, 0 ~ 2000 µS, 0 ~ 20,00 mS 

 Auflösung 0,1/1 µS, 0,01 mS 
Leitfähigkeit Genauigkeit ±1% F.S 

 Kalibrierungspunkte 1 ~ 3 Punkte 

TDS 
Messbereich 0 ~ 100,0 ppm, 0 ~ 1000 ppm, 0 ~ 10,00 ppt 

Auflösung 0,1/1 ppm, 0,01 ppt 

Salzgehalt 
Messbereich 0 ~ 10,00 ppt 

Auflösung 0,01 ppt 

 Messbereich 0 ~ 50˚C 
Temperatur Auflösung 0,1˚C 

 Genauigkeit ±0,5˚C 
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11. Garantie 

APERA INSTRUMENTS (Europe) GmbH gewährt auf dieses Produkt eine Garantie von zwei Jahren 
(Sechs Monate auf Elektroden). Die Herstellergarantie beginnt ab dem Erstkaufdatum durch den 
ersten Endkunden (Rechnungsdatum). Die Garantie umfasst die fehlerfreie Funktion des Geräts. 
Sollten während der Garantiezeit Mängel des Produktes herausstellen, die auf Herstellung- oder 
Verarbeitungsfehlern beruhen, so wird APERA INSTRUMENTS (Europe) GmbH das Produkt oder 
den defekten Teil kostenfrei reparieren oder (nach Ermessen) ersetzen. Ausgenommen von der 
Garantie sind insbesondere Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch, Missachtung der 
Bedienungsanleitung, nicht autorisierte Reparaturen und Modifikationen sowie Verschleiß 
entstanden sind. Batterien sind von der Garantie ausgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
APERA INSTRUMENTS (Europe) GmbH 

Wilhelm-Muthmann-Straße 18 
42329 Wuppertal Deutschland 

Kontakt: info@aperainst.de 
Website: www.aperainst.de 

Tel.: +49 202 51988998 
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